
Der Untergang Planet Amoras 

 

Noch fünf Jahrtausende hatte der Technoplanet fortbestanden, Planetamoras 

‚Raver‘ aber besassen keine Lebensphilosophie und keine Wertvorstellungen 

mehr, Amora war wiedervereinigt, es existierten nicht länger Republik und 

Gegenrepublik, aber Gemeinschaftssinn zwischen Amoranern und Amoranern 

war deswegen nicht vorhanden gewesen, junge Raver feierten wieder ohne 

Zaun die wildesten Parties, davon abgesehen jedoch lebte jeder für sich alleine 

dahin, man konsumierte und erfand immer noch gefährlichere Drogen, daraus 

bestand zuletzt die gesamte Kommunikation! Planet Amora steuerte in den 

Abgrund, mancher Amoraner versuchte noch der Destruktion seines 

Technplaneten entgegenzuwirken! – 

Im Laufe der Zeit starben die Amoraner aus, nach rund 101'000 Jahren 

verliessen die letzten Amoraner den Planeten, vielleicht um irgendwo im 

Weltall noch einmal neu zu beginnen, in der einst zum Vergnügungspark 

umfunktionierten ehemaligen Forschungsbasis der UdSCR lag aus der 

Blütezeit Ostamoras, noch allerlei Raketenschrott herum, mancher versuchte 

den Ort nach brauchbarem zu durchsuchen, die längst ausgedienten 

Maschinen, Robotern, Raketen die teilweise noch aus der Zeit der Besatzung 

durch die UdSCR stammten sollte noch einmal neues Leben eingehaucht 

werden, diese wieder startklar zu kriegen würde ein nervenaufreibender 

Versuch gewesen bedeuten, der einzelnen jedoch gelang!  

Als der ausrangierte Stützpunkt damals von East Amora übernommen wurde 

waren dort noch Eastamorer zu Spezialisten ausgebildet worden, die 

komplizierten Gerätschaften zu warten, zu erhalten, weiterzuentwickeln, doch 

die enormen Fähigkeiten über die der mehr als 20'000 Jahre zuvor 

untergegangene Scientistische Planetenverbund bis zuletzt noch verfügt hatte, 

die man damals auf East Amoraner zu übertragen versuchte -was eine Zeit 

lang mit Erfolg verlief, auch Ostamoara gingen sie im Laufe der Zeit wieder 

verloren, East Amora, welches einmal als der rückständigste Teil des Planeten 

halt, soll einst, so sagte man, zu Zeiten der Teilung, einmal technisch und sozial 

dem Resten hoch überlegen gewesen sein, habe sich nach der Vereinigung 

aber Restamora wieder angeglichen, als es auf das einhunderttausendste 

Planetenjahr zuging, was bestimmte Lebensgewohnheiten betraf, waren sie 

gleich weit gekommen!  



Von den zurückgelassenen Gerätschaften hatte sich unter den Wracks einiges 

noch in erstaunlich gutem Zustand befunden, und mit dem was die Raver 

wieder einsatztüchtig kriegten wollten sie erneut die Reise ins Ungewisse 

antreten, einige von ihnen waren auf andere bewohnte Planeten gegangen, 

von denen sie glaubten, dass dort das Leben noch besser, noch 

vergleichsweise unversehrt sei, einzelne hatten sich sogar angeschickt, neue 

vielleicht noch unbewohnte Sterne zu entdecken! Doch diesmal scheiterte das 

Experiment, der Gemeinschaftssinn, das Gefühl der Zusammengehörigkeit das 

die Fahrenden vor einhundert und eins Jahrtausenden an den Tag legten war 

den Amoranern inzwischen längst abhanden gekommen, ihnen fehlte der 

Zusammenhalt der ihre Vorfahren einst gemeinsam stark machte und sie in 

ihrer hoffnungslosen Lage in der sie sich damals befanden zum Weitermachen 

ermutigte!  

Anstatt Schwierigkeiten gemeinsam durchzustehen hatte jeder von ihnen es 

nun im Alleingang versucht, und viele kamen schliesslich nirgendwo an, oder 

landeten auf Sternen die noch über keine Zivilisation verfügt hatten wie 

Amoraner es gewohnt sein würden, unter den primitiven Lebensbedingungen, 

die diese boten hatte schliesslich keiner überleben gekonnt!  

Wie es zum endlichen Untergang des Technoplaneten Amora kam lässt sich 

nicht sagen, jedenfalls sind die amorianischen Techno-Raver damals vom All 

verschwunden, so wie rund 250'000'000 Jahre zuvor die legendären 

Dinosaurier auf dem Planeten den sie einst besiedelten ausgestorben waren, 

mit dem Unterschied, dass jene Technoraver Planet Amoras nicht durch einen 

Tyrannen ums Leben kamen, sondern sich durch ihren Lebensstil den sie sich 

im Laufe der Jahrtausende auf ihrem Technoplaneten angewöhnt hatten! 

Dies war nun das definitive ENDE des Technoplaneten Amora gewesen! – 

 

Das Ravergen blieb dazumal erhalten und pflanzte sich später quer durch 

die Evolution im All durch verschiedene Lebewesen hindurch fort, um 

schliesslich in den frühen 90er Jahren in Erdenmenschen wieder zu 

erwachen!  
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